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Präsentations-Projekt zum Holocaust
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Erarbeiten Sie eine Präsentation zu den Rahmenbedingungen des Holocaust und dessen Folgen für die betroffenen Jüdinnen und Juden. Gehen Sie dabei folgendermaßen vor: 

1. Bilden Sie fünf Arbeitsgruppen. 
2. Recherchieren Sie in Ihrer Arbeitsgruppe arbeitsteilig Hintergrundinformationen zu jeweils einem der folgenden Schwerpunktthemen und den dazugehörigen Leitfragen. Die vorgeschlagenen Weblinks können als Basis Ihrer Recherche dienen:

Radikalisierung der Verbrechen

	Was waren die ideologischen Grundlagen des Holocaust?
	Welche Rolle spielte der Krieg?
	Welche Entwicklungen und Entscheidungen waren für die Radikalisierung der Massenverbrechen zentral?

–	Michael Wildt, Massenmord und Holocaust: www.bpb.de/izpb/151942/massenmord-und-holocaust?p=0 
[bookmark: _Hlk81214017]–	Yad Vashem, Der nationalsozialistische Antisemitismus: www.yadvashem.org/de/holocaust/about/nazi-germany-1933-39/antisemitism.html 

Orte der Vernichtung

	Welche Vernichtungslager gab es? Wo, wann, von wem und auf wessen Veranlassung wurden sie 	gebaut?
	Wie unterschieden sich Konzentrations- von Vernichtungslager?
	Wie lässt sich der Verlauf des Holocausts grafisch darstellen? 
	Wann und mit welchen Mordmethoden ermordeten die Nationalsozialisten wie viele Menschen? 
	Was sagen diese Zahlen über die Entwicklung der Massenverbrechen aus?

–	Nicola Wenge, Das System der nationalsozialistischen Konzentrationslager:  www.bpb.de/geschichte/nationalsozialismus/ravensbrueck/60677/das-system-der-nationalsozialistischen-konzentrationslager?p=1 
–	Orte der Verfolgung: Deportationsziele und Todesorte: file:///C:/Users/sqt656/Downloads/Orte%20der%20Vernichtung.pdf
–	United States Holocaust Memorial Museum, Dokumentation der Zahlen der Opfer des Holocaust und der NS-Verfolgung: https://encyclopedia.ushmm.org/content/de/article/documenting-numbers-of-victims-of-the-holocaust-and-nazi-persecution 

Deportationen

	Wie lässt sich grafisch darstellen, wie viele Menschen wann von wo deportiert wurden? 
	Welche Schlüsse lassen sich aus diesen Daten ziehen?
	Wie liefen die Deportationen europäischer und deutscher Jüdinnen und Juden ab? 
	Was bedeuteten sie für die Betroffenen?
	Wer war an der Umsetzung der Deportationen wie beteiligt?

–	Yad Vashem, Die Deportation der Juden aus Deutschland in den Osten: www.yadvashem.org/yv/de/exhibitions/deportations/index.asp
–	United States Holocaust Memorial Museum, Deportationen in die Vernichtungslager: https://encyclopedia.ushmm.org/content/de/article/deportations-to-killing-centers 
–	Statistik und Deportation der jüdischen Bevölkerung aus dem Deutschen Reich: 
www.statistik-des-holocaust.de/index.html 
Erlebnisse verfolgter Jüdinnen und Juden

	Von welchen Bedingungen berichteten Zeitzeuginnen und Zeitzeugen in den Konzentrations- und 	Vernichtungslagern?
	Welche Erfahrungen haben Überlebende des Holocaust besonders geprägt?
	Welche Rolle spielten Überlebende des Holocaust bei der juristischen Verfolgung der 	nationalsozialistischen Verbrechen in der Bundesrepublik?

–	Ravensbrück-Überlebende erzählten: www.bpb.de/geschichte/nationalsozialismus/ravensbrueck/60629/biografien-der-ueberlebenden
–	Zeitzeugen Portal, Der Völkermord im Nationalsozialismus: 
www.zeitzeugen-portal.de/themen/der-holocaust
–	Yad Vashem, Video-Interviews mit Zeitzeugen: www.yadvashem.org/de/holocaust/video-testimonies.html 
–	Tonbandmitschnitte des Auschwitz-Prozesses: www.auschwitz-prozess.de/ 

Widerstand in den Konzentrations- und Vernichtungslagern

	In welchen Lagern gab es Aufstände und Widerstand von jüdischen Inhaftierten?
	Welche Formen nahm der Widerstand an?
	Welche Ziele verfolgten die Aufständischen?

–	Wolfgang Benz, Selbstbehauptung und Gegenwehr der Verfolgten: www.bpb.de/geschichte/nationalsozialismus/dossier-nationalsozialismus/39560/gegenwehr-von-verfolgten 
–	Carolin Ströbele, Der vergessene Aufstand: www.tagesschau.de/inland/meldung201918.html 
–	Jens Rosbach, Der falsche Mythos vom wehrlosen Diaspora-Juden: www.deutschlandfunkkultur.de/75-jahre-aufstand-im-kz-sobibor-der-falsche-mythos-vom.1079.de.html?dram:article_id=432160 
–	Stephan Lehnstaedt, Vom unbedingten Willen zu überleben: 
www.sueddeutsche.de/politik/holocaust-treblinka-1.4984371 

Täterinnen und Täter 

	Welche Handlungen machten Menschen zu NS-Täterinnen oder Tätern?
	In welchen Funktionen bzw. vor welchem Hintergrund wurden Menschen zu Täterinnen und Tätern?
	Was veranlasste die Täterinnen und Täter, so zu handeln, wie sie es taten?
	Welcher Anteil der Täterinnen und Täter wurde für ihre Mitschuld am Holocaust bestraft?

–	Frank Bajohr, Neuere Täterforschung: https://docupedia.de/zg/Neuere_Taeterforschung 
–	Jörg Echternkamp, Die Verfolgung nationalsozialistischer Gewaltverbrechten: 
www.bpb.de/geschichte/deutsche-geschichte/der-zweite-weltkrieg/199413/die-verfolgung-nationalsozialistischer-gewaltverbrechen


3. Diskutieren Sie Ihre Ergebnisse innerhalb der Arbeitsgruppe und fassen Sie gemeinsam die wichtigsten Punkte für die Beantwortung der Leitfragen zusammen. 
4. Stellen Sie Ihre Ergebnisse im Plenum vor und diskutieren Sie im Kurs, ob die recherchierten Informationen ausreichend sind, um die Leitfragen zu beantworten und die Zusammenhänge des Holocaust besser zu verstehen. Ergänzen Sie ggf. Ihre Darstellung. 
5. Gestalten Sie gemeinsam eine Zusammenfassung Ihrer Rechercheergebnisse als digitale Präsentation. Dabei sollte für jede Leitfrage mindestens eine Folie präsentiert werden. Beziehen Sie dabei das Feedback aus der Diskussion mit ein. Achten Sie darauf, die Präsentation durch Bilder und Quellen anschaulich zu gestalten. 
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